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nach keil: Zweifel daran bestehen, daß der Vogel beim schnellen Auffahren gegen 
einer: Ast gerannt und betäubt heruntergefallen ist.

Unter unserer: häufigerer: Euler: ist der Waldkauz nach meiner: Beobachtungen 
entschieden die bildungsfähigste, klügste; weniger lebhaft und beweglich als der 
Steinkauz ist er doch jederzeit am Tage sogleich munter und immer bereit mit 
seinem Herrn zu spielen. Alle seine Bewegungen sind mehr abgerundet, langsamer, 
bedächtiger als die des Steinkauzes; was er thut, vollführt er mit Ueberlegung 
und ungeteilter Aufmerksamkeit. Setzt er auch weniger die Lachrnuskeln der Be
schauer in Bewegung, als der Steinkauz, so interessirt er dafür um so mehr den 
Beobachter geistiger Fähigkeiten durch seine Klugheit, Vorsicht und Bedächtigkeit.

I n  das Loblied, das ihm von mehrerer: Autoren bezüglich seines Nutzens 
gesungen wird, kann ich leider nicht einstimmen, was mir um so mehr leid thut, 
als ich der: Vogel wirklich lieb gewonnen habe! Ich fand so oft neben der: Jungen 
die Ueberreste nützlicher Vögel — ich nenne hier nur Drosseln, Nothkehlchen, Buch
finken, Goldammern, Wiedehopf — daß ich es wirklich gut mit unseren: Dickkopf 
meine, wenn ich sage, daß seir: Schaden nicht größer ist als sein Nutzen. Doch, 
darüber ein ander mal!

K leinere M itth e ilu n g en .
Jährlicher Erlös ans Geflügel in Frankreich. Nach den „M itth e il. d. 

O rn ith . V . in  W ien" , resp. „44:e ^ r i e u l tu i - n l  O ax e tte  < geber: in  Frankreich einen 
jährlicher: E rlös

die H ühner vor: 402 M illionen  F ran c s
„ P e rlh ü h n e r „ 32 „ „
„ G änse „ 82 „ „
„  E nten  „ 23 „ „
„ T ru th ü h n e r  „  33 „ „

Liebe.

Aus Dortmund. D re i P a a r e  W acholderdrosseln  haben sich (zum ersten 
M ale  in  hiesiger Umgegend) im  B rü n n in g h än se r P a r k , welcher dem F re ihe rr:: 
v. Rom berg gehört, ^ 4  S tu n d e  von D o rtm un d  en tfernt, angesiedelt. —  D ie  S in g 
drossel ist in  einen: Umkreis von 2  S tu n d e n  Abstand vor: unserer S ta d t  dagegen 
seit J a h re n  verschwunden. F . G raeßner.

Berichtigung. I n  voriger (April-) Nummer ist S . 80 Z. 20 v. 0. statt: Schwanz 12 — 19 em 
zu lesen: Schwanz 18 — 19 ew.
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